
Gesellschaftsordnung weichen. In der ganzen Welt und also auch in Deutsch­
land! Nicht im Ergebnis eines Krieges, sondern durch friedlichen Wettbewerb. 
Das ist unser Wille und unser Streben. Dem Sozialismus gehört die Zukunft. 
In ganz Deutschland, nicht nur in der Deutschen Demokratischen Republik.

Das große Ziel dieses Programms ist der vollständige und umfassende Auf­
bau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik. Er liegt im 
Interesse des ganzen werktätigen Volkes und erfordert dessen ganze Kraft, 
Ausdauer und Leidenschaft.

Sozialismus, was ist das?
Sozialismus, das ist: Die forschrittlichste Klasse der Gesellschaft, die Arbei­

terklasse, hat unter Führung ihrer marxistisch-leninistischen Partei und im 
Bündnis mit den werktätigen Bauern und den anderen werktätigen Schichten 
die Macht in ihre starken Hände genommen. Die Klasse der Kapitalisten und 
Großgrundbesitzer ist für immer entmachtet. Die Arbeiterklasse übt die 
Staatsmacht, eine zutiefst demokratische Macht, im Bündnis mit den Bauern 
und den anderen Werktätigen im Interesse und zum Wohle des ganzen Vol­
kes aus. Dieses Bündnis, die feste Freundschaft der werktätigen Klassen, ist 
die Grundlage der deutschen Arbeiter-und-Bauern-Macht. Alle Machtorgane 
des Staates wie Justiz, Armee, Polizei und andere dienen den Interessen der 
Arbeiter und Bauern und des gesamten werktätigen Volkes.

Sozialismus, das ist: Die großen Reichtümer, alle wichtigen Produktions-* 
mittel, die Fabriken, Werke und Eisenbahnen, die Bodenschätze, die Felder, 
Gewässer und Wälder gehören dem Volk, das sie erschließt und mit ihnen 
arbeitet, das immer neuen Reichtum schafft. Sie gehören nicht mehr kapitali­
stischen Ausbeutern oder feudalen Grundbesitzern. Die Arbeit der Millionen 
fleißiger Menschen unseres begabten Volkes dient nicht mehr dem Profit einer 
Handvoll Kapitalisten und Junker, sondern der Mehrung des Reichtums der 
ganzen Gesellschaft, der Befriedigung ihrer Bedürfnisse und der Bedürfnisse 
aller Werktätigen. Die Ursachen der Wirtschaftskrisen und der Arbeitslosig­
keit sind für immer beseitigt. An die Stelle der kapitalistischen Wirtschafts­
anarchie tritt die planmäßige Leitung und Entwicklung der sozialistischen 
Wirtschaft gemäß dem höchsten Stand der Wissenschaft und Technik.

Sozialismus, das ist: der Kampf um eine hohe Arbeitsproduktivität, die 
Erreichung und Mitbestimmung des Weltniveaus in der Produktion. Dies er­
fordert die Anwendung der fortgeschrittenen Wissenschaft und Technik, die 
Meisterung der modernsten Produktionsverfahren und die qualifizierte Lei­
tung und Organisation der Volkswirtschaft. Das ist die Grundbedingung für 
die ständige und planmäßige Verbesserung der Lebensbedingungen des Volkes.
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